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Obwohl der 7. Europäische Kultur-
sommer inzwischen fulminant zu En-
de ging, besteht zum Glück im Stadt-
museum Fellbach immer noch die 
Gelegenheit, sich dem Nachbarland 
nahe zu fühlen. In der Hinteren Stra-
ße 26 heißt es noch bis zum 24. Sep-
tember  „Et voilà! Eine kleine Annä-
herung an das Nachbarland Frank-
reich.“

Am ersten Sonntag im Monat, am 
6. August, steht das traditionelle 
Museumscafé auf dem Programm. 
Ab 14 Uhr bietet der Verein Kreativ 
Handeln zusätzlich zum Kaffee und 
den beliebten Kuchen und Torten 
auch französisches Backwerk. Pas-
send zur Jahreszeit gibt es sommerli-
che Tartes, frisch zubereitet mit Obst 
und Beeren der Saison. Auch das 
musikalische Programm ist selbst-
verständlich „à la française“. Auf 
einen französischen Platz oder in ein 
Bistro versetzt wird man sich fühlen, 
wenn die Töne des Akkordeon-Duos 
des 1. Handharmonika Clubs Fell-
bach  erklingen werden. Automobil-
fans aufgepasst: Um 15 Uhr fährt bei 
gutem Wetter Bernd Attinger vom 
CVC Club mit einer waschechten Cit-
roën Ente vor. Mit etwas Glück er-
gattert man einen Platz für eine kur-
ze Rundfahrt.

Museumssonntag
im August

Das Museumscafé öffnet. Foto:  Hartung 

Drehgelenk – den Fellbacher Klapp-
rad-Cup statt. 

Der „Forest“-Teil des Events folgte 
dann am Sonntag, 30. Juli, am Kap-
pelberg. Hier fand das SDK-Moun-
tain und Gravelbike-Rennen statt. 
Der abwechslungsreiche Kurs verlief 
auf Forst- und Waldwegen sowie as-

phaltierten Straßen. 
    Die Strecken mit knackigen Anstie-

gen und traumhaften Ausblicken, 
begeisterte Fahrer und Zuschauer. 
Die Langstrecke umfasste über 58 Ki-
lometer und 1400 Höhenmeter, wo-
bei die Kurzstrecke 30 Kilometer und 
700 Höhenmeter betrug,     

Schon beim gemeinsamen „Meet & 
Greet“ vergangenen Freitag im Gro-
ßen Saal des Rathauses, war die Vor-
freude auf das Rad-Wochenende zu 
spüren: „Natürlich ist es nicht selbst-
verständlich, dass eine Kommune ein 
solches Rad-Wochenende ausrichtet 
doch bei einem Blick in den Saal und 
auf die Teams, weiß ich, warum wir 
das machen. 

Wir werben heute und am Sonn-
tag für den Radsport und ich danke 
Ihnen allen, dass Sie daran teilneh-
men“, eröffnete Oberbürgermeiste-
rin Gabriele Zull das Zusammentref-
fen der Fahrer, Organisatoren, Stadt-
räten und Medien.

Am Wochenende stand Fellbach 
im Zeichen des Radsports. „Fast & Fo-
rest“ war das Motto des zweiteiligen 
Radsportevents des TSV Schmiden, 
das am Freitag mit dem „Fast“-Teil 
beim SWF-Rennrad-Kriterium den 
Startschuss feierte. Vertreter der 
Stadt und Stadtwerke rasten ge-
meinsam mit weiteren hochklassi-
gen Amateur- und Profiradsportlern 
mitten durch die Innenstadt und be-
geisterten Radsport-Fans, die sich an 
der Strecke zusammengefunden 
hatten, um das Event, spannende 
Überholmanöver und Rad-Sprints 
live zu verfolgen. Zuvor fanden ein 
Charity-Rennen zu Gunsten der Tour 
Ginkgo, wessen Erlös an „Olgäle 
sorgt nach“ im Olgahospital gehen 
wird und noch etwas Besonderes für 
die Fahrer mit Rennmaschinen mit 

Radsportevent begeistert Fans und Zuschauer
Am Wochenende stand das Fahrrad im Fokus der Kappelbergstadt

Auch das Team Rot und die Stadtwerke nahmen am Charity-Rennen teil    Foto: Tosun 

Das Rennrad-Kriterium begeisterte Radsport-Fans bei Regenwetter.  Foto:   Hartung

Team Rot um Bürgermeisterin Soltys sammelte Kilometer. Foto:  Hartung  
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Die Postfiliale ist im vergangenen 
Oktober von der Stuttgarter Straße 
in die Cannstatter Straße umgezo-
gen. Der Zustellstützpunkt und die 
Postfächer wurden im Frühjahr in die 
Otto-Hahn-Straße verlegt.  Das ver-
waiste Post-Areal an der Stuttgarter 
Straße gleicht einem „Lost Place“. 
Darüber, wie es dort weitergeht, in-
formierte die Stadtverwaltung nun 
im Bau- und Verkehrsausschuss. Es 
gehe „nicht nur ums Wohnen“, stell-
te Christian Plöhn, Leiter des Stadt-
planungsamtes, fest. 

Das Areal mit knapp 4000 Quad-
ratmetern, auf dem aktuell vier Ge-
bäude stehen, ist im Besitz der Kreis-
baugesellschaft Waiblingen mbH. Es 
ist geplant, die Fläche weitestge-
hend für den Wohnungsbau bereit-
zustellen. Hierzu ist der Abriss der 
Bestandsgebäude und eine Neuauf-
siedlung des Geländes mit etwa 60 
Wohneinheiten und einer Tiefgara-
ge geplant. Die Räume im Erdge-
schoss sollen durch Einzelhandel, 
Dienstleistung oder Gastronomie 
bespielt werden. Ob Arztpraxen  in-
tegriert werden könnten, werde ak-
tuell geprüft. „Hierzu laufen Gesprä-

che mit der Kreisbau“, so Baubürger-
meisterin Beatrice Soltys. Es sei der 
Kreisbaugesellschaft zudem wichtig, 
ein nachhaltiges und zukunftsorien-
tiertes Projekt auf den Weg zu brin-
gen. So wurden im Rahmen der Ent-
wicklung bereits Untersuchungen 
zur Erschließung und eine Luftbild-
auswertung erstellt. Vorbereitende 
Untersuchungen zum Lärmschutz 
sowie zur Erstellung eines Boden-
gutachtens sind derzeit in Arbeit.

Um die Entwicklung voranzubrin-
gen, soll im Herbst diesen Jahres ein  

beschränkter städtebaulicher Wett-
bewerb durch die Kreisbaugesell-
schaft ausgelobt werden. Für die Be-
treuung des städtebaulichen Wett-
bewerbs wurde das Büro „FPZ Zeese 
Stadtplanung + Architektur“ durch 
die Kreisbau beauftragt. Es ist beab-
sichtigt sechs bis acht Teilnehmer 
aufzufordern. Die Stadt Fellbach 
wird dauerhaft in das Verfahren ein-
gebettet. So sollen neben der Ver-
waltung auch Mitglieder des Ge-
meinderates in der Preisgerichtsjury 
vertreten sein. 

Wohnungen und mehr auf dem Post-Areal
Kreisbaugesellschaft  Waiblingen setzt auf Nachhaltigkeit

60 Wohneinheiten sollen auf dem alten Post-Areal entstehen. Foto: Knopp 

Bevor es für den Fellbacher Gemein-
derat in die Sommerpause ging hat-
te Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull noch die angenehme Aufgabe, 
zwei Mitgliedern für ihr langjähriges 
Engagement im kommunalpoliti-
schen Ehrenamt zu danken.

Karin Ebinger (FW/FD) gehört 
dem Fellbacher Gemeinderat insge-
samt zehn Jahre an. Das Faible für 
die Kommunalpolitik wurde ihr ge-
wissermaßen in die Wiege gelegt. 
Schon ihre Großeltern waren Mit-
glied im Gemeinderat, ihre Mutter 
ist im Gleichstellungsbeirat enga-
giert. Ihre ersten „Gehversuche“ auf 
dem kommunalpolitischen Parkett 
machte sie als Mitglied des Jugend-
gemeinderats, dem sie von 2001 bis 
2006 angehörte. Als Mitglied des Ju-
gendgemeinderats trat  Karin Ebin-
ger 2004 zur Kommunalwahl an und 
wurde auf Anhieb gewählt. Mit 18 
Jahren war sie damals das jüngste 
Mitglied des Gremiums. Karin Ebin-
ger sei als „Stimme der Jugend“ ge-
sehen worden, meinte OB Gabriele 
Zull in ihrer Laudatio, doch habe sich 
schnell gezeigt, dass sie sich in alle 
Fragen einarbeiten und eine eigen-
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samt 22 Jahre lang war Hans-Ulrich 
Spieth Vorsitzender der CDU-Frak-
tion und hatte die nicht einfache 
Aufgabe, die Fraktion mit vielen 
starken Einzelpersönlichkeiten zu-
sammenzuhalten und die mitunter 
unterschiedlichen Auffassungen 
auszugleichen, so die OB.

In seinen 35 Jahren habe Spieth an 
vielen wichtigen Infrastrukturprojek-
ten mitgewirkt. Soziale Gerechtig-
keit, Bildung und Kultur seien die 
Themen, die ihm am Herzen lägen. 
Hans-Ulrich Spieth habe sich immer 
als Mensch gezeigt, der neuen Anre-
gungen, Projekten und Ideen offen 
gegenübersteht. In den mitunter 
auch einmal heftigen Diskussionen 
im Gemeinderat habe er stets das 
richtige Augenmaß behalten und sei 
offen für Impulse gewesen, auch 
wenn sie einmal aus einer anderen 
Fraktion gekommen seien. „Sie wa-
ren so stets in der Lage, Entscheidun-
gen zu treffen, die die Entwicklung 
unserer Stadt vorangebracht haben 
und die eine solide Grundlage für 
eine erfolgreiche Zukunft geschaf-
fen haben“, so die Oberbürgermeis-
terin. 

ständige Meinung entwickeln konn-
te.

2009 klappte es mit der Wieder-
wahl nicht, knapp verpasste Karin 
Ebinger auch 2014 den erneuten 
Einzug in den Gemeinderat, konnte 
jedoch 2017 nachrücken und wurde 
2019 von den Wählern als Gemein-
derätin bestätigt. Karin Ebingers 
Schwerpunkt seien soziale Themen 
rund um Jugend, Bildung und Fami-
lie, der Sport, Gleichstellungsfragen 
sowie Integration. Sie habe als Mit-
glied im Verwaltungsausschuss stets 
aber auch „das große Ganze im 
Blick“, so die OB.

Seit 35 Jahren ist Hans-Ulrich 
Spieth (CDU) Mitglied im Fellbacher 
Gemeinderat. Eine solch lange Zeit 
in einem öffentlichen Wahlamt zeu-
ge von Beharrlichkeit und Hingabe, 
sei aber auch Ausdruck des Vertrau-
ens, das die Wähler in ihn gesetzt 
hätten, stellte Gabriele Zull anerken-
nend fest.

Im September 1987 zog Hans-Ul-
rich Spieth als Nachrücker in den Ge-
meinderat ein. Bei den sieben fol-
genden Kommunalwahlen wurde er 
als Gemeinderat bestätigt. Insge-
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Im Dienst der Stadt und ihrer Bürger 
Karin Ebinger und Hans-Ulrich Spieth für langjähriges Engagement im Gemeinderat geehrt

Insgesamt zehn Jahre gehört Karin 
Ebinger dem Gemeinderat an.  

Hans-Ulrich Spieth ist seit 35 Jahren 
Mitglied des Gemeinderats. Fotos:  Knopp  

 Fellbach steht für starke, engagierte 
Händler und eine breite Kunst- und 
Kulturszene. Mit der Aktion „Schau-
fenster trifft Kunst“ werden beide 
Themen miteinander verbunden. 
Seit dem 21. Juli sind in rund 20 Fell-
bacher Geschäften Kunstwerke aus-
gestellt.   Über den Kunstverein Fell-
bach wurden die Künstler eingela-
den, Kunstwerke für diese Aktion 
einzureichen. Parallel fand eine Ab-
frage bei den Geschäften vor Ort 
statt. Die Künstler und Geschäfte 
wurden durch den Kunstverein zu-
sammengebracht. 

Schaufenster
trifft Kunst



Das Angebot der JTS richtet sich 
an neugierige Jungs und Mädchen, 
die in kreativer Atmosphäre indivi-
duelle Erfahrungen machen, Kennt-
nisse und Fertigkeiten erwerben und 
anwenden möchten. Daneben bietet 
sie über das Kursangebot hinaus die 
Organisation von Besichtigungen, 
Ferienkursen und Kindergeburtsta-
gen an. 

Infos zum Angebot der JTS: 
www.jts-fellbach.de

Peter nicht ersetzen, aber ich bin be-
müht, gemeinsam mit Tobias Holtz 
(Stadtwerke) die Jugendtechnik-
schule weiter voranzubringen.“ Er sei 
überzeugt, „dass es eine lohnende 
Aufgabe ist“. Außerdem versicherte 
der langjähriger Leiter der Zeppelin-
Gemeinschaftsschule: „Kinder und 
Jugendliche zu begleiten, sie zu 
unterstützen war meine Aufgabe 
das ganze Leben lang. Ich freue mich 
drauf.“ 

gefunden werden und mit der VHS 
Unteres Remstal ein Partner, der die 
Geschäftsführung übernahm. 
Schnell konnte auch ein Trägerver-
ein gegründet und der Unterrichts-
betrieb aufgenommen werden. Prof. 
Dr. Peter übernahm den Vorsitz des 
Trägervereins. Für sein besonderes 
Engagement wurde der promovierte 
Informatiker in diesem Jahr mit der 
Ehrenplakette der Stadt Fellbach 
ausgezeichnet. Nun hat er die Ent-
scheidung getroffen, den Vorsitz des 
Vereins abzugeben. Als Dozent 
bleibt er „seiner“ Jugendtechnik-
schule erhalten.

Gerhard Peter war sich sicher: „Es 
ist ein guter Zeitpunkt zu überge-
ben. Die Zahlen sind gut und die Bi-
lanzen stimmen. Es ist auch ein gutes 
Zeichen, dass viele Kinder nach Coro-
na so schnell zurückgekommen 
sind.“ Seinem Nachfolger wünschte 
er „so viel Spaß und Freude“, wie er 
selbst hatte. Und sprach allen seinen 
herzlichen Dank aus. „Es war eine 
schöne Zeit!“

Bernd Hauslaib weiß, in welche 
Fußstapfen er tritt: „Ich kann Herrn 

Wie spielerisch Wissenschaft vermit-
telt werden kann, hat die Jugend-
technikschule bei ihrem Sommerfest, 
Freitag, 21. Juli, mal wieder unter 
Beweis gestellt. Es wurde gestaunt 
über eine tolle Experimentier-Show 
und die ausgestellten Projekte der 
Kinder und Jugendlichen. Neben der 
feierlichen Übergabe der Zertifikate 
an die Jugendtechnik Coaches stand 
auch der Vorstandswechsel im Mit-
telpunkt. 

„Das Sommerfest ist eine tolle Ge-
legenheit, die Projekte und damit 
verbundene Kreativität der Kinder 
und Jugendlichen zu sehen und 
auch eine Gelegenheit, den Dozen-
ten und Technik Coaches zu danken“, 
würdigte Oberbürgermeisterin Gab-
riele Zull. Einen ganz besonderen 
Dank sprach sie Prof. Dr. Gerhard Pe-
ter aus „für das, was er aufgebaut 
hat.“

Da es schon damals am Nach-
wuchs in technischen Berufen man-
gelte, hatte Gerhard Peter 2010 die 
Jugendtechnikschule gegründet. Mit 
der Dr. Karl und Elisabeth Eisele-Stif-
tung konnte bald ein Hauptsponsor 

Sommerfest in der Jugendtechnikschule
Dr. Gerhard Peter  übergibt den Vorsitz des Trägervereins an seinen Nachfolger Bernd Hauslaib 

Erster Bürgermeister Johannes Berner, Tobias Holtz, Prof. Dr. Gerhard Peter; OB 
Gabriele Zull und Bernd Hauslaib (v.l.) beim Sommerfest..                         Foto: Hartung

Mittwoch, 2. August 2023Nr. 31 Fellbacher Stadtanzeiger

Für die süßes-
ten Früchte in 
diesem Jahr 
habe ich 
eigentlich gar 
nichts getan. 
Eher was da-
gegen: Brom-
beer-Ranken 
zerreißen einem leicht die Kleider, 
wenn man nicht aufpasst. Also zu-
rückschneiden, so gut es geht, sie 
kommen ja sowieso wieder.
Und nun fallen mir die aroma-
tischsten Früchte förmlich in die 
Hand. Sonst sehe ich im Garten 
eher meine Versäumnisse: Hier 
hätte ich mehr gießen müssen, da 
fehlt einfach Düngung - und den 
Baum dort, den muss man nächs-
tes Jahr aber wirklich schneiden. 
Und warum die Tomaten dieses 
Jahr nicht richtig kommen, ob-
wohl ich mich um die nun wirklich 
gekümmert habe? Für die Brom-
beeren aber, für die habe ich 
eigentlich nichts geleistet - und 
die reifen und reifen…
Eigentlich soll das ja anders lau-
fen: Schon im ersten Buch der Bi-
bel lese ich, dass der Mensch sich 
sein Brot im Schweiße seines An-
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gesichts verdienen muss. Und hier-
zulande lernt ja wirklich jedes 
Kind, dass die Arbeit nicht nur im 
Alphabet vor dem Ertrag kommt. 
Wer nicht arbeitet, soll auch nicht 
essen. Das steckt tief drin. Und so 
denke ich, dass ich sicher deshalb 
so viele Brombeeren ernte, gerade 
weil ich sie im Frühjahr so zurück-
geschnitten habe. Selbst die wil-
deste Beere will verdient sein.
Dabei erinnert mich die Brombeer-
Pracht daran, dass nicht alles im 
Leben hart erarbeitet sein muss. 
Die Früchte, die Freundlichkeit und 
Aufmerksamkeit bekommt man 
manchmal auch einfach geschenkt. 
Beide wachsen von selbst, einfach 
so am Rand unserer Lebenwege. 
Sie sind, im ursprünglichsten Wort-
sinn, ein kleines Gottesgeschenk. 
Man darf nicht mit ihnen rechnen, 
aber es lohnt sich, den offenen 
Blick dafür zu bewahren. Und man 
darf dabei auch etwas weiterge-
ben. Für eine Handvoll kleiner 
Marmeladegläschen hat es ge-
reicht - und das erste ist schon 
weg.

Diakonin Ursula Bolle,
Evangelischer Verein Fellbach e. V.

WORT ZUM SONNTAG 

Kindern und Betreuern stehen spannende Ferienwochen bevor.                Foto: geliefert

Nachdem das Evangelische Wald-
heim seit 2015 „im Exil“ stattfinden 
musste, ist es jetzt endlich wieder 
„daheim“ angekommen. Das Evan-
gelische Ferienwaldheim ist auf den 
Kappelberg und ins Waldschlössle 
zurückgekehrt. „In den kommenden 
zwei Wochen werdet ihr, liebe Kin-
der, hier eine Menge Abenteuer er-
leben, neue Freundschaften schlie-
ßen und unvergessliche Erinnerun-
gen schaffen. “, war sich  Oberbürger-

meisterin Gabriele Zull am Sonntag 
sicher. 2019 traf der Gemeinderat 
die Entscheidung, das Waldschlöss-
le-Areal von der Evangelischen Kir-
chengemeinde zu übernehmen. 
2020  begannen die  Sanierungs- und 
Modernisierungsarbeiten, um das 
Waldschlössle fit zu machen – als be-
sondere Veranstaltungsstätte der 
feel GmbH, als Gaststätte und Aus-
flugsziel, als Ort des Evangelischen 
Ferienwaldheims.

Waldheimzeit auf dem Kappelberg
Das evangelische Waldheim ist zurück im Waldschlössle
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Als Pianist begleitete George Bailey 
über 40 Jahre lang das Training und 
die Proben des Stuttgarter Balletts. 
Mit seinem Spiel rettete er die Tän-
zerinnen und Tänzer durch lange, 
harte Tage. Mit Herz und Hingabe 
schuf er eine einzigartige Atmosphä-
re, und statt Klassik spielte er lieber 
Jazz. In ihrer Biografie erzählt die 
Kulturjournalistin Susanne Wied-
mann Baileys außergewöhnliche Le-
bensgeschichte, schildert seinen All-
tag im Ballettsaal und hinter den Ku-
lissen der Staatstheater Stuttgart – 
und seinen Hang zu exquisiter Mo-
de. Am Freitag, 29. September, 20 
Uhr, sind die beiden im Großen Saal 
des Fellbacher Rathauses zu Gast. 

1944 wurde George Bailey in eine 
Musikerfamilie in Denver geboren. 
Sein Großvater war Violinist und 
Komponist. Sein Haus war Treff-
punkt für berühmte Jazzmusiker wie 
Duke Ellington und Count Basie. Sei-
nen Traum, klassische Geige in 
einem Sinfonieorchester zu spielen, 
konnte Baileys Großvater bis zu sei-
nem Tod aber nicht verwirklichen. 
„Seine Karriere hätte anders verlau-
fen können, wenn er kein Farbiger 
gewesen wäre“, sagt George Bailey. 
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Und auch er hat nie vergessen, was 
seine Mutter zu ihm sagte, als er 
noch ein Junge war. „George, es wird 
kein Tag vergehen, an dem du nicht 
an deine Hautfarbe erinnert wirst.“

Von ihr, einer studierten Pianistin, 
erhielt George Bailey Klavierunter-
richt, bevor er an der University of 
Denver Kunst und Musik studierte. 
Nur knapp entging er dem Vietnam-
krieg und kam zum Militärdienst 
nach Heidelberg. Auf der Party eines 
Stuttgarter Zahnarztes lernte er den 

legendären Choreografen John 
Cranko kennen, der ihn 1972 in seine 
Kompanie holte. Bailey wurde zu 
ihrem Liebling, weltbekannte Cho-
reografen wie John Neumeier und 
Maurice Béjart wollten nur mit ihm 
als Pianisten arbeiten. 

Karten für 10 Euro, ermäßigt 5 
Euro (inkl. ein Glas Wein) gibt es im 
Vorverkauf beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, 70734 Fellbach, Tele-
fon 0711 580058, sowie an der 
Abendkasse.

Der Pianist und das Stuttgarter Ballett
George Bailey und seine Biographin Susanne Wiedmann zu Gast im Großen Saal

George Bailey blickt zurück auf seine Arbeit mit dem Stuttgarter Ballett. Foto: Novitzky 

Das neue Kursprogramm der VHS 
Unteres Remstal ist online und auch 
in der gedruckten Form in allen be-
kannten Auslagestellen sowie den 
VHS-Geschäfts- und Zweigstellen er-
hältlich. Online auf www.vhs-unte-
res-remstal.de gibt es auch wieder 
den Blätterkatalog zum Schmökern. 
Mit einem Klick eröffnet sich eine 
spannende, neue Welt.  Im Blätterka-
talog kann man sich direkt und ohne 
Download durch einen Klick auf den 
gewünschten Kurs online anmelden. 
Oder über die Suchfunktion der 
Website seinen Lieblingskurs oder 
die geplante Weiterbildung heraus-
suchen und buchen. Natürlich kann 
man alle Kurse auch persönlich in 
den Geschäftsstellen vor Ort oder 
telefonisch buchen – diese haben in 
den Sommerferien allerdings ge-
schlossen bzw. geänderten Öff-
nungszeiten. 

Das Spektrum des Kursangebots 
ist wieder riesengroß. Es reicht von 
Yoga oder Zumba, über exotische 
Küche oder Hausmannskost, endlich 
Spanisch oder eine exotische Spra-
che für den Urlaub lernen, sich in der 
Natur oder mit Kultur beschäftigen, 
seine Lebensplanung überdenken 
bis zur beruflichen Weiterbildung.. 

Das neue VHS-
Programm liegt vor

größen Ulrich Tukur und Christian 
Redl lesen deutsche Gedichte und 
Balladen. Henrik Ibsens Dramenklas-
siker „Peer Gynt“ setzt das Münchner 
Ensemble Persona in einer eigenen 
Fassung mit Puppenspiel und Live-
Musik in Szene. Friedrich Wolfs 1933 
entstandenes Schauspiel „Professor 
Mamlock“ ist eine hellsichtige An-
klage der Judenverfolgung im Natio-
nalsozialismus.  Mit Juli Zehs viel dis-
kutierter Gesundheits-Dystopie „Cor-
pus Delicti“ wirft die Württembergi-
sche Landesbühne Esslingen brand-
aktuelle gesellschaftliche Fragen 
auf. William Shakespeares Liebesrei-
gen „Ein Sommernachtstraum“ mit 
dem Theater Lindenhof Melchingen 
beschließt die Reihe.

Der neue Spielplan mit allen Infor-
mationen ist kostenlos beim Kultur-
amt und beim i-Punkt Fellbach er-
hältlich. Im Internet steht der Spiel-
plan unter www.theater.fellbach.de 
zum Download bereit.  Abonne-
ments und Einzelkarten sind erhält-
lich beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 2, Telefon 0711 580058, E-Mail 
i-punkt@fellbach-tourismus.de. 

stimmt Schauspieler Walter Sittler 
auf das Weihnachtsfest ein. In Alfred 
Uhrys Südstaatendrama „Miss Daisy 
und ihr Chauffeur“ glänzen die 
Theaterlegenden Doris Kunstmann 
und Ron Williams. Prominent be-
setzt ist auch Florian Zellers Bezie-
hungskomödie „Die Kehrseite der 
Medaille“ mit den TV-Stars Timothy 
Peach und Nicola Tiggeler. 

Das reine Schauspielabonnement 
S startet mit „Vom Zauber einer ver-
wehenden Sprache“.   die Schauspiel-

Handlung dabei ins Schwäbische. 
Die Schauspielstücke des A/B-Abon-
nements, die zugleich das eigenstän-
dige C/D-Abonnement bilden, bie-
ten Unterhaltsames auf hohem 
Niveau – von der gefeierten Adap-
tion von Til Schweigers Erfolgsfilm 
„Honig im Kopf“ durch das Theater 
Lindenhof Melchingen bis zu An-
drew Bovells fesselnder Familienstu-
die „Dinge, die ich sicher weiß“. Mit 
seinem neuen Erich-Kästner-Pro-
gramm „Ein Mann im Schnee“ 

Die Theaterspielzeit 2023/24 des 
Kulturamts Fellbach steht vor der 
Tür. Parallel zum Abo-Verkauf läuft 
auch bereits der Kartenvorverkauf 
für die Einzelveranstaltungen.  Wie-
der heißt es „Rabatt für Fünf“: Alle, 
die sich  fünf Karten für eine Veran-
staltung oder je eine Karte für fünf 
Veranstaltungen sichern, erhalten 
eine Ermäßigung von zehn  Prozent  
auf den regulären Eintrittspreis.

Im großen gemischten Abonne-
ment A/B sorgt das niederländische 
Musik-Comedy-Ensemble „Släpstick“ 
mit einer Hommage an die großen 
Komiker der Stummfilmzeit für 
Theaterspaß vom Feinsten. Das Pécs 
Ballett bringt William Shakespeares 
unsterbliches Liebesdrama „Romeo 
und Julia“ in einer jugendlich-fri-
schen Tanzfassung auf die Bühne. 
Paul Abrahams Revue-Operette 
„Ball im Savoy“ verspricht in der In-
szenierung der Kammeroper Köln 
ein schillernd-opulentes Musikspek-
takel. Die Württembergische Lan-
desbühne Esslingen macht aus dem 
Kultfilm „Blues Brothers“ ein mitrei-
ßendes Musical – und verlegt die 

Theatersaison startet im September
Einzelkartenvorverkauf hat begonnen – Aktion „Rabatt für Fünf“

Das Pécs Ballett bringt „Romeo und Julia“ auf die Bühne. Foto: Mihály 



folgreichsten Gemeinschaftsschulen 
weit über den Rems-Murr-Kreis hi-
naus“, würdigte die OB Theiss‘ Ein-
satz für Fellbacher Schullandschaft. 
Auch Gesamtschulleiter David Coro-
nel attestierte seinem Kollegen: „Er 
hat das Profil der Schule weiterent-
wickelt und war immer sehr kolle-
gial.“

Sascha Theiss selbst zeigt sich stets 
aufgeschlossen und freut sich auf 
Veränderungen, wie auch künstliche 
Intelligenzen: „Die Art des Lernens 
wrd sich verändern und viel individu-
eller.“

Künftig tauscht Sascha Theiss das 
Auto gegen das Fahrrad, wenn er 
den Weg zur Arbeit antritt. Der be-
liebte Schulleiter der Zepellinschule 
wird zum nächsten Schuljahr nach 
Ditzingen wechseln. Es sei also „kei-
ne Verabschiedung, sondern eine 
Versetzung“, wie es Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull jetzt im Ge-
meinderat formulierte. 

Während seiner Zeit in Fellbach 
habe er wertvolle Kooperationen 
aufgebaut und einen nahtlosen 
Übergang zum Abitur geebnet. „So 
ist die Zeppelinschule eine der er-

Wechsel nach Ditzingen
Sascha Theiss verlässt die Zeppelinschule mit Bestnoten

Sascha Theiss und OB Gabriele Zull bei der Offiziellen Verabschiedung.    Foto: Knopp

Auch in diesem Jahr wurde wieder 
die Praktikabroschüre vom Jugend-
gemeinderat (JGR) erstellt. Nach 
dem Erfolg vom Vorjahr  führt der 
JGR Fellbach das Projekt weiter fort. 
Nachdem bei der ersten Broschüre 
54 Unternehmen mitgemacht ha-
ben, liegt die Zahl der zweiten Auf-
lage bereits bei 108 Unternehmen. 
,,Ein großes Dankeschön geht an die 
Unternehmen, die an unserer Bro-
schüre teilgenommen haben“, so Sa-
ra Schmalzried, Vorsitzende des Ju-
gendgemeinderats Fellbach. 

Interressierte Unternehemn kön-
nen sich für die nächste Ausgabe 
vormerken lassen. Einfach eine Mail 
an sara.schmalzried@jgr.fellbach.de 

Praktikabroschüre 
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„Die Vergrämung der Nilgänse aus 
dem F3-Freibad ist geglückt“, stellt 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
fest. Jäger, Mitarbeitende des Rat-
hauses sowie des F3 haben in den 
vergangenen Tagen den Nilgänsen 
erfolgreich ihren „Landeplatz“ im 
Freibad „madig“ gemacht. Am Mon-
tagmorgen, 31. Juli, zogen die Betei-
ligten eine erste Zwischenbilanz. Seit 
mehreren Tagen wurden die Gänse 
nicht mehr im Bad gesichtet. Die re-
gelmäßigen Begehungen des Bades 
werden eingestellt. Bei Bedarf ste-
hen die Ansprechpartner aber wie-
der zur Verfügung. „Einen Abschuss 
der Tiere wird es nicht geben“, so die 
klare Aussage von Oberbürgermeis-
terin Zull.

Eine knappe Woche waren Jäger 
und Hunde im Einsatz, um den Nil-
gänsen klar zu signalisieren, dass sie 
im F3 nicht willkommen sind. Die 
Hunde werden als natürliche Feinde 
von den Gänsen eingestuft und ver-
grämen diese beim wiederholten 
Auftauchen. Die Jäger waren mit 
den Hunden abends oder morgens 
im Bad. „Es war ihnen zu ungemüt-
lich“, so das Fazit von Bürgermeiste-
rin Beatrice Soltys, die den Einsatz 
vor Ort zusammen mit Stadtjäger 
Volker Schwörer koordinierte. Seit 
mehreren Tagen sind die Vögel gar 
nicht mehr im Bad gewesen. „Wir 
sind erleichtert, dass wir mit dieser 
Methode erfolgreich waren“, erklä-
ren Zull und Soltys. Sollten die Gän-
se wieder zurückkommen, werden 
die Begehungen wieder aufgenom-
men. 

Vor zehn Tagen hatte das Land-
ratsamt die Genehmigung „zur Ent-
nahme der Nilgänse“ erteilt – „und 

Entnahme heißt Tötung“, hatte der 
zuständige Dezernent klar kommu-
niziert. Bei einer invasiven Art wie 
den Nilgänsen sei eine Umsiedlung 
nach dem geltenden Recht nicht 
möglich und Vergrämungen bisher 
nicht erfolgreich. Aufgrund der Ge-
sundheitsgefährdung, die vom Kot 
der Tiere ausgehe, sei nach Prüfung 
der zuständigen Ämter (Gesund-
heits-, Veterinär-, Naturschutz- und 
der Jagdbehörde) die Genehmigung 
zur Entnahme erteilt worden. Erst im 
Nachgang wurde die Vertreibung 
der Gänse mit Hilfe von Hunden be-
kannt. „Wir haben sofort mit den 
Verantwortlichen gesprochen, die 
eine solche Methode schon erfolg-
reich eingesetzt haben, da wir einen 
Abschuss unbedingt vermeiden 
wollten“, sagt Oberbürgermeisterin 
Zull. Die OB hat selbst mit den Ver-
antwortlichen in Schwaikheim tele-
foniert, die ihr Bad durch den Einsatz 
von Hunden „gansfrei“ bekommen 
haben. 

Der Erfahrungsaustausch brachte 
den Erfolg! „Inzwischen haben wir 
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ein gutes Netzwerk und auch selbst 
einige Beobachtungen gemacht, die 
uns weiterhelfen“, so das Fazit von 
Bürgermeisterin und Oberbürger-
meisterin. Diese Beobachtungen sol-
len in ein längerfristiges Konzept 
einfließen. „Wir werden uns weiter 
austauschen und unsere Erfahrun-
gen auch anderen zur Verfügung 
stellen, denn anscheinend finden die 
Nilgänse die Freibäder zunehmend 
attraktiv“, fasste Beatrice Soltys zu-
sammen. In den vergangenen Tagen 
haben viele Bäderverantwortliche zu 
dem Thema Stellung genommen. 
„Es muss langfristig was passieren, 
denn wir werden sicher jedes Jahr 
mit der Herausforderung konfron-
tiert“, appelliert Gabriele Zull. Ge-
fragt sei ein Konzept zum Umgang 
mit invasiven Arten sowie eine enge 
Zusammenarbeit im Landkreis und 
darüber hinaus. Beide Dezernentin-
nen dankten allen Beteiligten für ihr 
Engagement. „Ohne die schnelle Be-
reitschaft, hier mitzuarbeiten und 
die Maßnahme auszuprobieren, hät-
te es nicht funktioniert.“ 

Nilgänse sind „ausgezogen“ 
Erfolgreiche Vergrämung der Tiere – Abschuss nicht notwendig

Abflug der Nilgänse im F3-Erlebnisbad.                                                               Foto: Laartz

Charles Trenet, Gilbert Bécaud, 
Charles Aznavour und vor allem 
Edith Piaf und ihr „L’accordéoniste“: 
Wer denkt nicht an Akkordeonklän-
ge, wenn von französischen Chan-
sons die Rede ist? 

Was wäre passender zur Ausstel-
lung „Et voilà! Eine kleine Annähe-
rung an das Nachbarland“ als ein 
Akkordeonnachmittag im Stadtmu-
seum Fellbach? Wer sich gerne für 
eine Weile musikalisch nach Frank-
reich entführen lassen möchte, ist 
am Donnerstag, 3. August, 15 Uhr, 
zum „Kleinen sommerlichen Nach-
mittagskonzert“ eingeladen. Es 
spielt das Akkordeon-Duo vom 1. 
Handharmonika-Club Fellbach  
neben bekannten französischen Lie-
dern auch deutsche Weisen. Serviert 
werden Kaffee und Cidre sowie Kost-
proben der guten Valrhona-Schoko-
lade aus Tain l’Hermitage. Der Un-
kostenbeitrag liegt bei  5 Euro. 

Kleines Konzert 
zum Nachmittag



Stadträtin Simone Lebherz, unter Tel. 
0711/519 299, E-Mail: simone.leb-
herz@gmx.net
SPD-Gemeinderatsfraktion
Dienstag, 8. August: 16 Uhr bis 17 Uhr 
Stadtrat Sebastian Bürkle,  Tel. 0173/8804 
102.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
dienstags 19.30 Uhr. 
Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-
mer mittwochs 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Neuffenweg 2, 70736 Fellbach, www.hhc-
fellbach.de; E-Mail: info@hhc-fellbach.de, 
1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, Kontakt 
unter Tel. 0711/513 519.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-
byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-
schule Fellbach; Schülerorchester freitags 
16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 
Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33. Nach 
den Sommerferien: Musikgartenkurse für 
Kinder von 6 Monaten bis 6 Jahren. Nähere 
Informationen auf www.hhc-fellbach.de 
oder Tel. 0711/510 91.
Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2
Kantorei Fellbach
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-
nikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.
Liederkranz Oeffingen
Tel. (0711) 8604 868, Chorproben im 
Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-
Straße 20. 
Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 
Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 
Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
rätehaus Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20.15 Uhr gemischter 
Chor, von 20.30 bis 21.30 Uhr Frauenchor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr Kammerchor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.
Singchor Fellbach
Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer. 

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de,
Im August bleibt der Seniorenreff Oeffin-
gen geschlossen.  Veranstaltungen finden  
wieder nach Ende der Sommerferien ab 
dem 11. September statt. 
Stadtseniorenrat e.V
Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 
Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-
Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-
ne.de
immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 
im Park hinter der Alten Schule. 
Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-
tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 
eines Monats im Stadtteil- und Familien-
zentrum mit Terminvereinbarung unter 
Telefon 0711/519 874; dienstags im 
Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
mit Terminvereinbarung unter Telefon 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße
Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-
fellbach.de. 
Der Treffpunkt Mozartsttraße bleibt vom 7. 
August bis  1. September geschlossen.
Donnerstag, 3. August: 10 Uhr „Die fünf 
Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle; 
10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr Schach; 14.30 
Uhr Doppelkopf, alle TPM.
Freitag, 4. August: 10.30 Uhr Spanisch für 
fortgeschrittene Anfänger. 
Treffpunkt Schmiden
Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de
Der  Treffpunkt Schmiden bleibt  im August 
geschlossen.

Heimat und Welt
Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen nach Vereinbarung , wenn ge-
wünscht auch mit Weinprobe, stattfinden, 
Info und Anmeldung unter Telefon 0711/ 
3426 4697 oder E-Mail: besinnungsweg-
fellbach@t-online.de, Infos: www.besin-
nungsweg-fellbach.de/mehrerfahren
Jahrgang 1938/39 Fellbach
Mittwoch, 9. August: 17 Uhr Jahrgangs-
stammtisch, Hotel Alte Kelter.
Jahrgang 1949/50 Fellbach
Mittwoch, 9. August: 19 Uhr Jahrgangs-
treffen, Parkrestaurant Schillerstraße.
Landfrauen Fellbach
www.landfrauen-fellbach.de
Mittwoch, 8. August: 8 Uhr Ausflug zur 
Nudel-Manufaktur in Bad Teinach und 
CUM Natura in Bühl, Kosten 45 Euro, An-
meldung bei Doris Krauß unter Tel. 
0711/580 668, Treffpunkt an der Kelter.
Naturfreunde Fellbach
www.naturfreunde-fellbach.de
Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg ist derzeit wegen ders AWO-Ferien-
waldheims geshlossen. Es öffnet für die 
Öfffentlichkeit wieder ab dem 16. Septem-
ber.

Politik und Parteien

Stadtmacher Fellbach
Samstag, 5. August: 11 Uhr bis 12 Uhr 

Standesamt
Geburtstage
Rolf Schwarz, Fellbach: 5. August, 85 
Jahre.
Theodor Haug, Fellbach: 6. August, 90 
Jahre.
Helga Marianne Borkner, Schmiden: 7. 
August, 85 Jahre.
Egon Schmid, Fellbach: 8. August, 95 
Jahre.
Amandus Lühning, Schmiden: 8. August, 
80 Jahre.
Kurt Rudolf Prause, Schmiden: 8. August, 
80 Jahre.
Cäcilie Jaron, Fellbach: 9. August, 95 Jah-
re.
Ursula Pagel, Fellbach: 9. August, 80 
Jahre.
Eheschließungen
Stefanie Ingeborg Haist, geboren Bürk, 
und Alfred Frommelt, Stuttgart, Bildä-
ckerstr. 14.

Sarah Wellinger und Leon Maximillian 
Neuwirth, Weissach im Tal, Goethestr. 
11.
Manuela Katharina Würfel, geboren 
Neußner, und Benjamin Pascal Messmer, 
Backnang, Weissacher Str. 46. 
Jasmin Melanie Wundrack und Christo-
pher Marcel Duprée, Fellbach, Kelterweg 
25.
Kerstin Heike Frey, geboren Wieland, 
Fellbach, Bruckstr. 8 und Michael Udo 
Kinzinger, Bietigheim-Bissingen, Austr. 
82. 
Sabina Asani, Fellbach, Wernerstr. 32 
und Fatih Sahin, Geislingen an der Stei-
ge, Weingärten 124. 
Eiserne Hochzeit
Irmgard  und Karl Kern, Oeffingen: 8. Au-
gust.
Sterbefälle 
Bärbel Müller, geboren Donges, Schmi-
den: 10. Juli, 82 Jahre.
Paul Martin Laipple, Fellbach: 21. Juli, 91 
Jahre.  

Während der Sommerferien gilt in 
Stuttgart der in den Fahrplänen aus-
gewiesene Ferienfahrplan. Zusätz-
lich gilt die zweite, bereits angekün-
digte Stufe von Fahrplaneinschrän-
kungen, mit deren Hilfe ungeplante 
Fahrtausfälle weiterhin vermieden 
werden sollen:

Die Stadtbahnlinie U16 wird vom 
31. Juli bis einschießlich  8. Septem-
ber  einschließlich nicht fahren. Ab 
dem 10. September fährt die U16 
wieder zwischen Fellbach und Pfos-
tenwäldle. Die Sonderlinie U21, die 
auch Fellbach bediente, wurde mit 
der Beendigung der S-Bahn-Sper-
rung am 28. Juli  wieder eingestellt. 

Die Stadtbahnlinie U19 wird bis 
zum 8. September weiterhin nicht 
fahren. Wegen einer Baumaßnahme 
im Bereich der Haltestelle Neckar-
park fährt die U19 bereits seit dem 
17. Juli nicht mehr.  Die U34 fährt ab 
dem 31. Juli 2023 wieder nach dem 
regulären Fahrplan und wird wäh-
rend der Stammstreckensperrung 
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der S-Bahn bis zum 10. September 
montags bis freitags zwischen etwa 
6 und 20 Uhr bis zum Bahnhof Vai-
hingen verlängert. 

Seit dem 31. Juli streicht die SSB 
keine einzelnen Umläufe und Diens-
te mehr geplant aus dem Stadtbahn-
fahrplan. Diese schnell wirksame Lö-
sung war für die erste Stufe der 
zweistufigen Maßnahmen vorgese-
hen. 

Seit dem 31. Juli gilt die zweite 
Stufe mit den genannten Änderun-
gen. Ziel ist es, den Fahrgästen einen 
verlässlichen und planbaren Fahr-
plan zu bieten und den Fahr- und 
Betriebsdienst der SSB zu entlasten. 
Ende Juni hatte die SSB ungeplante 
Fahrtausfälle im gesamten Stadt-
bahnnetz zu verzeichnen. Ursache 
war, dass aufgrund vermehrter zu-
sätzlicher Anforderungen durch die 
S-Bahn-Sperrung, die Sperrung der 
Rosensteinbrücke und Sommerbau-
stellen nicht ausreichend Fahrer zur 
Verfügung standen. 
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Termine - Treffs - ThemenSo fährt die SSB in den Sommerferien

träge bitten oder dazu auffordern, 
Geld oder Wertsachen herauszuge-
ben. Am Telefon sollte man nie Aus-
kunft über  persönliche und finan-
zielle Verhältnisse gegen. Unbe-
kannten Personen sollte man nie-
mals Geld oder Wertsachen überge-
ben. Angebliche Angehörige sollte 
man unter der bekannten Telefon-
nummer zurückrufen Wer glaubt, 
Opfer eines Betrugsversuchs zu sein, 
kann sich unter der Nummer 110 an 
die Polizei wenden  oder sich an die 
nächstgelegene Polizeidienststelle 
wenden.

Im Rems-Murr-Kreis kam es in der 
vergangenen Woche wieder ver-
mehrt zu Anrufen falscher Polizeibe-
amter oder angeblicher Angehöri-
gen, die in einen Unfall verwickelt 
gewesen sein sollen. Die Anrufer for-
derten ihre mutmaßlichen Opfer 
auf, Bargeld für eine Kaution oder 
Wertgegenstände zur „sicheren“ 
Verwahrung zu übergeben. 

Die Polizei rät: Erhält man Anrufe 
von unbekannten Personen, sollte 
man mit einer gesunden Portion 
Misstrauen und Umsicht reagieren.  
Die Polizei wird niemals um Geldbe-

Polizei warnt vor Betrügern
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Evangelische Kirchen
Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585
Sonntag, 6. August: 11 Uhr Sommerkirche-
Gottesdienst.
Pauluskirche
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 6. August: 8.30 Uhr Sommerkir-
che-Gottesdienst.  
Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 6. August:  kein Gottesdienst.
Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 6. August: 9.30 Uhr Sommerkir-
che-Gottesdienst.
Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 6. August: 10.30 Uhr Sommerkir-
che-Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Sonntag, 6. August: 9 Uhr Messfeier.
Mittwoch, 9. August: 9 Uhr Messfeier.
Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
 Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0 
Donnerstag, 3. August: 18.25 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier.
Sonntag, 6. August: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier.
Montag, 7. August: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden. 
Mittwoch, 9. August:  12 Uhr Miniaktion, 
MKH.
Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Freitag, 4. August:  18.15 Uhr Rosenkranz; 
19 Uhr Messfeier.
Samstag, 5. August: 14 Uhr Trauung mit 
Taufe.
Sonntag, 6. August: 10.30 Uhr Messfeier.
Mittwoch, 9. August: 17 Uhr Rosenkranz.

Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 6. August:  10 Uhr Bezirks-Gottes-
dienst.

Christusbund Fellbach 
Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.
Sonntag, 6. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.   

Süddeutsche Gemeinschaft
Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 30. Juli:  10.30 Uhr Gottesdienst, 
Stuttgart.

Christus Gemeinde Fellbach
Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074.
 Sonntag, 6. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Mennonitengemeinde
Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 6. August:  kein Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche
Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 6. August: 9.30 Uhr Gottesdienst.
Mittwoch, 9. August: 20 Uhr Gottesdienst. 

Zeugen Jehovas
Tel. 07151/909 110
Sonntag, 6. August: 10 Uhr Vortrag  „Wa-
rum lässt ein liebevoller Gott das Böse 
zu?“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder 
per Videokonferenz, Zugangsdaten unter 
Telefon 07151/909 110 oder E-Mail: vers-
fellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

 Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist  kostenfrei.
Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de. 
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Michaela Gamsjäger, Telefon 
0711/5851-463.
 Elternkolleg Fellbach e. V.
Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke  und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger und findet wieder in Prä-
senz statt, Termine und Kontakt unter Tel. 
0711/57543-69 oder E-Mail: energiebera-
tung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630
Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo bis Do 14 
bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, Alltags-
betreuung und Unterstützung im Haushalt 
nach telefonischer  Vereinbarung.
Krankheitsbedingt kann die Seniorenfrei-

zeit „Urlaub ohne Koffer“ vom 7. – 11. Au-
gust nicht stattfinden, weitere Informatio-
nen auf der Webseite des Vereins.
Freie Selbsthilfegruppe für  Alkoholkran-
ke und Angehörige
Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Mittwoch von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé in der Bruckstraße 92-
96 im Gruppenraum der Gemeinschafts-
unterkunft für Flüchtlinge statt, Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-
asyl-fellbach.de. 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Landesverband Württemberg e. V.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-
chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 
info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 
e.V.
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080.
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-
aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung: Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische  Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratung rund um Fragen der Pflege, 
Dienstleistungen der Grund- und Behand-
lungspflege, der Nachbarschaftshilfe, der 
Familienpflege, in Kooperation Hausnotruf 
und sonstige Dienstleistungen. Pflege-
dienstleitung Roswitha Walter, Tel. 0711/ 
957 906-25; Einsatzleitung Nachbarschafts-
hilfe Karin Lopez, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.  Vereinbarung.
DMB Mieterverein
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

Termine - Treffs - Themen
fene Sprechstunde jeden ersten Mittwoch 
des Monats von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum. 
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-
rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 
15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 
Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 
und vertraulich.  

Stadtteil- und Familienzentrum
Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montag und Donnerstag: 12 Uhr „Tisch-
lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 
pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-
ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 
Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 
davor 12 Uhr,  Anmeldung für Donnerstag: 
bis mittwochs davor 12 Uhr;  Anmeldung 
unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 
an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 
und erwünscht. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 4. August: 17.30 Uhr Graffiti und 
mehr, Workshop für Anfänger, vhs.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach 
Marktplatz 4 Öffnungszeiten: Di bis So 14 
bis 18 Uhr, So 11 bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis zum 6. August: Ausstellung „Wilhelm 
Lehmbruck – Die Druckgrafik“, Eintritt zu 
den Galerie-Öffnungszeiten frei.
Kunstverein Fellbach
Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
bis zum 1. Oktober: Outdoor-Galerie auf 
dem Kunststückle.
Vom 12. August bis 10. September „Das 
Gesamtkunstwerk Waldwerk im Kunst-
werk“. Die Galerie im Kunstwerk Fellbach 
wird zum Schauplatz für kunstvolle Experi-
mente und somit zur Aktionsbühne für in-
teressante, amüsante und lehrreiche Ver-
anstaltungen.
12. August: 19 Uhr Vernissage „Waldwerk 
im Kunstwerk“.
StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-
tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 
bis 18 Uhr.
bis zum 24. September: Ausstellung „Et 
Voilà! Eine Annäherung an das Nachbar-
land Frankreich“. 
Sonntag, 6. August: 14 Uhr Museums-
Café, mit dem Verein Kreativ Handeln und 
dem Akkordeon-Duo des 1. Handharmoni-
ka Club Fellbach e.V.

Das Orfeo-Kino im Großen Haus hat 
Sommerpause bis 6. September.  



Wichtige Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112
Krankentransport ............................................................................................................0 71 51/1 92 22
Friedhof Fellbach ..........................................................................................................................58 24 68
Friedhöfe Schmiden und Oeffingen .......................................................................................58 44 24
Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
(§ 218), tel. Voranmeldung ...............................................................0 71 51/501-1622 oder -1608
Rems-Murr-Klinikum Winnenden .................................................................................0 71 95/591-0
Polizei .................................................................................................................................................57 72-0
Stadtverwaltung und Schulen ....................................................................................................58 51-0
Stadtwerke Fellbach ...................................................................................................................5 75 43-0
Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ......................................................58 44 08
Störung Gas, Wasser ................................................................................................................5 78 11 11
Störung Elektrizität ..................................................................................................................5 75 43-70
Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

workshop-stuttgart-oeffingen.de und Kon-
takt bei Gabriele Kurka, Tel. 0711/519 815.
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
 Montag, 7. August: 12 Uhr Bildhauerei aus 
Ytong und Statuen aus Beton gießen.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-
der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 
18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Nägelestr. 
7, Tel. 0711/540 4682,  www.volltreffer-
ev.de. mit Informationen, aktuellem Pro-
gramm und Kontaktdaten.  
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach Park-
platz Waldschlössle, montags und mitt-
wochs jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Sportabzeichenteam: sonntags von 10 bis 
12 Uhr, Stadion Schmiden; bitte telefonisch 
anmelden unter 0160/857 2601
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. Geschäfts-
stelle geschlossen vom 31. Juli bis  25. Au-
gust.
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-
gebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-
angebote/dance-academy/informatio-
nen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/infor-
mationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.
SVF Sportabzeichengruppe
Bis 2. Oktober: Training und Abnahme des 
Sportabzeichens für Kinder und Jugendli-
che ab 6 Jahren und Erwachsene im Max-
Graser-Stadion montags von 18 bis 20 Uhr.
SVF Turnabteilung – Team Tanz
Jazz Dance Gruppe – dienstags von 19 bis 

Mittwoch, 2. August 2023 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 31

20.30 Uhr, Gymnastikraum Maicklerturn-
halle, Info unter 0157/7770 1773.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Ballsportgruppen Ball-Magier für Kinder 
von 3 bis 6 Jahre freitags zwischen 15 und 
17.45 Uhr. Einzel- und Gruppentraining für 
alle Altersgruppen, verschiedene Angebo-
te wie Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger leihweise erhältlich, weitere In-
formationen unter Tel. 0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Öffnungszeiten Sauna: Mo bis Fr 17 bis 22 
Uhr; Sa und So 10 bis 18 Uhr. 
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 
15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 
16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 
Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 
16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 
Uhr.
Infos: www.activity-fellbach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 
Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 
11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 
Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake Up 
Dance Moves – Morning Dance für Frauen 
ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 
Schmiden; 100 % Dance Feeling – Dance 
Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 
Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-
geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-
belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 

für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 
ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 
18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Jazztanz für Erwachsene, dienstags 19 bis 
20 Uhr in der Turn- und Festhalle mit Maja 
Pohl; Jazzstyle für Erwachsene in verschie-
denen Stilrichtungen donnerstags 20 bis 
21.15 Uhr im Tanzsaal SH2 mit Gabriele 
Kurka; Tapdance Mittelstufe donnerstags 
19 bis 20 Uhr; Tapdance Fortgeschrittene 
mittwochs 18 bis 20.30 Uhr, beide im Tanz-
saal SH2; Vinyasa Yoga mittwochs 18.30 bis 
19.30 Uhr; Yin Yoga mittwochs 19.40 bis 
21.40 Uhr, beide in der Gymnastikhalle mit 
Franziska Kahle. Probetraining möglich.
Der Tanzworkshop Oeffingen findet vom 
2.9 bis zum 8.9 statt, Info unter www.tanz-
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Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 
116 117. Sprechzeiten montags, dienstags 18 bis 23 Uhr und mittwochs und freitags 14 
bis 23 Uhr, donnerstags 18 bis 23 Uhr, samstags und sonntags 8 bis 24 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 
über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-
rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 
22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 
feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-
den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 
Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-
wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 
Tages.
Mittwoch, 2. August:  Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland; und Apothe-
ke Münster, Mainstr. 45, S-Münster. 
Donnerstag, 3. August: Apotheke VITA, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt;  und Apotheke 
Stetten, Klosterstr. 17, Kernen-Stetten.
Freitag, 4. August: Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; und Staufen Apothe-
ke, Heinrich-Küderlistr. 2, WN-Kernstadt.  
Samstag, 5. August: Trauben Apotheke, Vordere Str. 1, Fellbach; und Adler Apotheke, 
Schlosshof 7, Remseck-Aldingen. 
Sonntag, 6. August:   Rathaus Apotheke, Amstetterstr. 14, S-Hedelfingen; und Stifts Apo-
theke, Ulrichstr. 43, Weinstadt-Beutelsbach. 
Montag, 7. August: Gesundhaus Apotheke im Carre, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt; und 
Brunnen Apotheke, Seestr. 4, Korb im Remstal. 
Dienstag, 8. August: Steinhalden Apotheke, Kolpingstr. 96, S-Steinhaldenfeld; und Cen-
tral Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz, WN-Kernstadt.  
Mittwoch, 9. August:  Scarabaeus Apotheke, König-Karlstr. 34, S-Bad Cannstatt; und Apo-
theke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, Remseck-Pattonville. 
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